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Forschung aus Kinder-Sicht
Die Zeichnung von Floria Stadler (Volksschule
Mönchhof) gewann beim Schulwettbewerb des
Institute of Science and Technology (IST).

Hermann Klezath präsentiert am 27. Juni gemeinsam mit dem Touris-
musverein im Gasthaus Leban in Kittsee seine Monographie „Kittsee –
Grundherrschaft und Markt“ mit mehr als 1.200 Seiten. Start: 19 Uhr.

1.200 Seiten über die Geschichte von Kittsee

VS MÖNCHHOF

indenkommendenJahren
sehr viel vorundsindgera-
de inder finalenPlanungs-
phase unseres ,Wein-Well-
ness-Resorts‘ als Ergän-
zungzumWeingut“,verrät

WinzerErichScheiblhofer.
„BeialldiesenEntwicklun-
gen ist es uns besonders
wichtig, dasswir nicht ver-
gessen, wo unsere Wur-
zeln und damit die Kern-

Landesprämierung. 12Weineeingereicht –12Goldmedaillen.AndauerWinzerwieder erfolgreich
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anderen europäischen
Schulen. In fächerüber-
greifenden Themenberei-
chen beschäftigte sich die
1a Klasse mit Klimazonen
oder CO2-Kreislauf. Als

praktischesBeispielwurde
derWegeinerErdbeere ins
Supermarktregal nachver-
folgt und festgestellt, dass
ein kleiner Handgriff viel
bewirkenkann.
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L ert wird mit vielen Gästen
und den „Edlseern“. Start
(9 Uhr) und Ziel ist beim
Weingut Erich Scheiblho-
fer in der Nationalparkge-
meinde Andau/Seewin-
kel.ZurAuswahl:Einegro-
ße Strecke über neun Kilo-
meter, eine kleine über
sechs Kilometer. Die Sie-
gerehrung der größten
Wandergruppen, der äl-
testen Teilnehmerin und
des ältesten Teilnehmers
ist um ca. 12.30 Uhr im
Weingut Erich Scheiblho-
fergeplant.

Nordburgenland
Sonntag I 16. Juni 2019 I w w w . k u r i e r . a t

6

auch die doppelte Seeque-
rung über 6,2 Kilometer
am Programm. Bereits am
Freitag sind „starke Mus-
keln für Schwache“ zu-
gunsten der Österreichi-
schen Muskelforschung
gefragt. Die boomende
Sportart SwimRun wird
erstmalsimBurgenlandals
Bewerb durchgeführt.
Konkretheißtdas:Rein ins
Wasser, schwimmen, raus
aus dem Wasser, laufen,
wieder rein ins Wasser,

schwimmenundsoweiter.
Profisportler müssen in
Etappen insgesamt 4,8 Ki-
lometer laufend und 1,7
Kilometer schwimmend
zurücklegen. „Hobby-
Sportler können den
SwimRun in Teams be-
streiten“, erklärtOrganisa-
torAndreasSachs.

Sportlandesrat Chris-
tian Illedits weiß: „Der
Neusiedler See ist die
wichtigste Tourismusmar-
ke des Burgenlandes. Das

Neusiedler See. DasSchwimm-Festival istÖsterreichsältesteVeranstaltungdieserArt
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NewsFlash

Geschäftsführer für
Grüne Neusiedl
Politik. Der44-jährigeGol-
serGemeinderatGerald
KanzwurdezumBezirks-
geschäftsführerderGrü-
nen inNeusiedlernannt.
„DerBezirkNeusiedl ist für
uns imBurgenlandeinBe-
zirkmitbesondersviel
Potential“, sagter. „Seever-
bauungen,großflächige
Bodenversiegelungen,
dritteFlughafenpisteund
einmöglicherBreitspur-
terminalgefährdenunsere
hoheLebensqualität.“Er
wolleBezirkssprecherin
AndreaKissunterstützen,
eineVerbindungzwischen
LandesvorstandundBe-
zirkherstellenundnoch
mehrOrtsgruppen imBe-
zirkNeusiedl installieren.

Rudern & Verkosten
am Seestrand
Jois. Beim„Fasslbootren-
nen“amLeithabergwird
am24.Juniwiedergeru-
dertundgekostetwasdas
Zeughält. InBootenaus
Barriquefässernrudern
zumwiederholtenMal
Leithaberg-Winzer sowie
KollegenvomNeusiedler-
seegemeinsammitdem
burgenländischenundös-
terreichischenSommelier-
verband. „UnsereWeine in
einemkomplettanderen
undentspanntenKontext
vorWeinkennernund
Gastronomenzuzeigen,ist
einegroßartige Idee,die
mittlerweileFixpunkt in
unserallerKalenderge-
worden ist“, soLeithaberg-
ObmannGeorgPrieler.
EineWhite-Dress-Grillpar-
tymitSiegerehrung inder
Joiser „Seejungfrau“ steht
dannamAbendaufdem
Programm.

VON STEFAN JEDLICKA

Mit 12 Goldmedaillen für
12 eingereichte Weine si-
cherte sich das Weingut
Scheiblhofer zum wieder-
holten Mal den Titel
„Weingut des Jahres“ bei
der Landesweinprämie-
rung„BestofBurgenland“.
Mit Scheiblhofer-„Klassi-
kern“ wie dem „Big John“,
„The Legends“ und „The
Shiraz“, aber auch mit
Neuemwie dem „The Gre-
atBustard“setztemansich
in diesem Jahr gegen ins-
gesamt 287 Weinbaube-
triebedurch.

Wellness und Wein
Der burgenländische
Landwirtschaftskammer-
Präsident Nikolaus Berla-
kovich und Landesrätin
Astrid Eisenkopf verliehen
den Preis im Schloss Ester-
hazy in Eisenstadt. Schei-
blhofer setzt indes auch
eine Weiterentwicklung
des Weinguts. „Wir haben

Scheiblhofer ist Weingut des Jahres

kompetenz liegt – nämlich
im Wein. Daher freut uns
diese Auszeichnung unse-
rer täglichen Arbeit umso
mehr“, dankte Scheiblho-
fer fürdieEhrung.

Das Weingut Schei-
blhoferbefindetsichinAn-
dau imBezirkNeusiedl am
See und zählt mit seinen
rund 85 Hektar Eigenflä-
che zu den größten Wein-
gütern im Burgenland.
Internationale Bekannt-
heit erlangte man vor al-
lem durch Rotweine wie
den „Big John“ und „The
Legends“.

Nachhaltigkeit
Der nachhaltigkeitszertifi-
zierte Betrieb wurde von
Johann Scheiblhofer auf-
gebaut und im Jahr 2000
von Sohn Erich Scheiblho-
fer übernommen, beschäf-
tigt rund 55 Mitarbeiter
und füllt rund 1,5 Millio-
nen Flaschen pro Jahr ab.
„Unser Familienbetrieb
setztaberauchauf Innova-
tion, soziale Kompetenz
und eine nachhaltige
Arbeitsweise“, betont
ErichScheiblhofer.

Weitere Informationen
unterwww.scheiblhofer.at

Neusiedl. Mit dem Thema
Klimaschutz beschäftigen
sich nicht nur Medien und
Politik, in letzter Zeit ha-
ben auch Schülerproteste
für eine bewusstere Ausei-
nandersetzung mit der
Erderwärmung aufgeru-
fen. Aber worum geht es
dabei? Was heißt Klima-
wandel?Was ist der Treib-
hauseffekt?WarumistCO2

schädlich? Antworten auf
diese Fragen suchten Kin-
derderVolksschuleamTa-
bor im Zuge eines „Eras-
mus plus“-Projektes mit

Klimaschutz in der Volksschule: „Wie
eine Erdbeere der Erde helfen kann“

Andau. Was 1994 mit eini-
gen hundert Wanderbe-
geistertenbegann, istmitt-
lerweile zu einer der größ-
ten aktiven Freizeitveran-
staltungen für die ältere
GenerationimBurgenland
gewachsen. Bei schon
mehr als 2.700 eingetrof-
fenen Anmeldungen rech-
net Pensionistenverband
Burgenland mit rund
3.000 Teilnehmern am
heurigen Jubiläums-Lan-
deswandertag am Mitt-
woch,dem19.Juni.

Gewandert und gefei-

3.000 wandern mit dem
Pensionistenverband

VON STEFAN JEDLICKA

Einige Neuerungen bringt
das „Schwimm Festival
Neusiedler See“ am 21.
und22. Juni inderSeeare-
na von Mörbisch. „Muskel
CaritySwimRun“unddop-
pelte Seequerung feiern
Premiere. Außerdem:
Schwimmen für Jeder-
mann in acht Bewerben
und auf zehn Distanzen
von 20 Meter bis 6,2 Kilo-
metersowieeinattraktives
Rahmenprogramm.

Charity-Bewerb
Rund 300 Teilnehmer aus
20 Nationen werden er-
wartet. Fix im Programm
ist wieder die Seequerung
am Samstag. Die älteste
Schwimmveranstaltung
Österreichs findet zum28.
Mal statt und führt von
Mörbisch nach Illmitz. Da-
bei gilt es eine Distanz von
3,1Kilometern zubewälti-
gen. Erstmals steht aber

Schwimmfest mit Tradition

Schwimmfestival ist ein
Top-Event.“ Neben dem
touristischen und dem
sportlichenAspektseiaber
auch das soziale Engage-
ment der Veranstalter und
Partner vongroßerBedeu-
tung.

Abendprogramm
Mitglieder des Ensembles
derSeefestspieleMörbisch
unter dem künstlerischen
LeiterPeterEdelmannstel-
len sich in den Dienst der
guten Sache und bestrei-
ten auch das musikalische
Programm des Charity-
Abendsmit einerGala und
großer Tombola. „Mich
freut es besonders, dass
der Reinerlös derÖsterrei-
chischen Muskelfor-
schung zu Gute kommt
und Forschungsprojekte
unterstützt werden“, so Il-
ledits.

Die wichtigsten Infos
sind unter www.schwimmfes-
tival.at abrufbar.

Die Kinder der
Volksschule

am Tabor
beschäftigten

sich mit
dem Thema

Klimaschutz

Auch Bauern-Chef Berlakovich und LR Eisenkopf gratulierten Erich und Bettina ScheiblhoferLandesrat Illedits, Organisator Andreas Sachs und ASVÖ-Burgenland-Generalsekretärin Eva-Maria Schimak mit Schwimmern

Von Mörbisch nach Illmitz gilt es, den See zu durchqueren


